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Nr 173 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der e Blätter monatkich urmehr

die Poſt Ausgabe t Humor BlätterB mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

e 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30Reklamen 75 Pfg pro Beilagen nach cent

Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrttſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Mittwoch 26 Juli 1905

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jabrgang
MDöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 43 000

eiger
Hallelche Veueſte Nachrich en

Für die Redaktion verantwortlich
J Jean Eſchweiler Politik Theater Feuilleton

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft
Alfred Geutzſch Jnſeratenteih

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraß e Treppe 3

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Reueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm hat am Montag nach ſeiner Zuſammenkunft mit dem
Zaren an Bord der Hohenzollern die Reiſe nach Wisby Jnſel Got
laud fortgeſetzt

Der neue Turbinenkreuzer Lübeck iſt in ſeiner Patenſtadt Lübeck
eingetroffen und von der Bürgerſchaft feſtlich empfangen worden

Premierminifter Balfour erklärte im Unterhauſe daß die Regierung
nicht zurücktreten werde

Nach den amtlichen Feſtſtellungen beträgt die Zahl der bei dem Bomben
attentate in Konſtantinopel Getöteten 24 die der Verwundeten 78

Jn NiſchniNowgorod haben neue Straßenkämpfe ſtattgefunden

Ein von den Apparaten des geophyſikaliſchen Jnſtituts in Göttingen
regiſtriertes Erdbeben hat an zwei Stellen Mittelaſiens ſtattgefunden

Jn Newyork ſind nach amtlicher Bekanntmachung 17 Perſonen am
gelben Fieber erkrankt und 6 davon geſtorben

2 2Die Kaiſer Zuſammenknunft
Halle 25 Juli

Ein hartnäckig auftretendes Gerücht wollte wiſſen daß in kurzem eine

Zuſammenkunft des Zaren mit dem Kaiſer Wilhelm in der
Oſtſee ſtattfinden würde Dieſe Zuſammenkunft hat nun wirklich ſtatt
gefunden Daß das Gerücht energiſch an amtlichen Stellen dementiert
wurde will nichts beſagen Man hat zariſche Reiſepläne bis zum letzten
Augenblick dementiert als noch weit weniger Grund war über Reiſen des
Zaren Dunkel zu verbreiten als jetzt da kein Tag ohne ein ruſſiſches
Attentat vergeht und da man alle möglichen Anſchläge auf das Leben
oder die Freiheit des Zaren befürchten muß Eine Zuſammenkunft der
beiden Monarchen hatte vom pſychologiſchen Standpunkt ſogar ſehr viel
wahrſcheinliches Jeder Monarch in der Lage des ruſſiſchen Kaiſers würde

den Drang verſpüren nach einem mündlichen Meinungsaustauſch mit einem
befreundeten Herrſcher Der jetzige Zar der notoriſch ein unentſchloſſener
Charakter iſt muß dieſen Drang in ganz beſonders ſtarkem Maße ver
ſpüren muß ganz beſonders dringend wünſchen mit einem Monarchen
ſich auszuſprechen den er als Freund ſchätzt und verehrt und deſſen
Entſchloſſenheit und ſtarker Wille allgemein bekannt ſind Der Gedanke
an eine ſolche Zuſammenkunft lag ſo nahe daß das Gerücht in der Tat
hätte entſtehen können auch ohne jede tatſächliche Unterlage

Aber wenn eine ſolche Zuſammenkunft auch ganz natürlich iſt ſo
es doch fraglich ob ſie vom deutſchen Standpunkt wünſchenswert iſt Was
kann das dringende Verlangen des Zaren nach einer Unterredung mit dem

deutſchen Kaiſer erklären Der Zweifel ob er Frieden ſchließen und
ob er dem Drängen des ruſſiſchen Volkes nach einer Verfaſſung nach
geben ſolle Nehmen wir nun an daß nach der Zuſammenkunft der

Krieg fortgeſetzt wird Dann werden gewiſſe Leute den deutſchen Kaiſer ver

antwortlich machen dann wird der Verdacht entſtehen daß Deutſchland in
irgend einer Weiſe Rußland den Rücken ſtärke ihm Verſprechungen ge
macht habe für den Fall einer Entblößung der ruſſiſchen Weſtgrenze und
etwaiger Aufſtände ſowie für den Fall daß Japan infolge weiterer
Siege in die Lage kläme noch härtere Friedensbedingungen zu ſtellen
Nehmen wir aber an daß der Frieden geſchloſſen wird Dann wird da
der Frieden in keinem Falle ein für Rußland ehrenvoller ſein kann der
Kaiſer bezw das Deutſche Reich von Rußland etwa denſelben Dank
ernten wie ſ Zt Fürſt Bismarck für ſeine Tätigkeit als ehrlicher Makler
auf dem Berliner Kongreß Man weiß wie ernſt in der Folge die Be
ziehungen ſich zwiſchen Deutſchland und Rußland geſtaltet hatten wie
damals jeden Augenblick ein deutſchruſſiſcher Krieg auszubrechen drohte
und wie viele feindſelige Maßnahmen hüben wie drüben getroffen
worden ſind

Ebenſo bedenklich ſind die Folgen für Deutſchland gleichviel wie die
Dinge im Jnnern Rußlands ſich entwickeln Verharrt der Zar in
ſeinem ſelbſtherrlichen Widerſtande gegen das Drängen des ruſſiſchen
Volkes dann wird dieſes den deutſchen Kaiſer dafür verantwortlich machen
und er wird lange von der ganzen ruſſiſchen Intelligenz mit Haß verfolgt
werden Gibt der Zar aber nach dann zieht ſich der Kaiſer den Haß
der ſogenannten Großfürſtenclique und der ſonſtigen ruſſiſchen Machthaber
zu Dank hingegen darf er von keiner Seite erwarten da man ihm ſeine
angebliche Einmiſchung in die inneren Angelegenheiten nicht verzeihen
würde

Wir wollen nicht noch auf die etwaigen Folgen der Zuſammen
kunft bei der jetzigen politiſchen Lage Rußlands auf unſere Beziehungen
zu anderen Ländern eingehen etwa zu England und ganz beſonders zu
Frankreich das uns in Verdacht haben wird das ruſſiſch franzöſiſche
Bündnis unterminiert zu haben So viel aber ſteht für uns ſeſt ſo
natürlich und menſchlich berechtigt die Zuſammenkunft iſt hat ſie doch politiſch

mannigfache große Bedenken erregt
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Während die Nordd Alkg Ztg
Mitteilung ſich begnuügt daß die Begegnung des Kaiſers mit dem
Zaren ſtattgefunden habe iſt der Berl Lok Anz jedenfalls
vom Auswärtigen Amt aus in den Stand geſetzt eine Erläuterung zu
dem Ereignis zu geben Viel Neues erfährt man freilich aus dieſer Kund
gebung nicht Daß der Zar und nicht der Kaiſer die Anregung zu der
Zuſammenkunft gegeben hat war bekannt Ebenſo bedurfte es kaum einer
offiziöſen Verſicherung diejenigen würden enttäuſcht ſein die da meinen
der Kaiſer werde dem Zaren raten unbekümmert um Refſormverſprechen
kräftig autokratiſch weiter zu regieren Man braucht nicht im Auswärtigen
Amt geweſen zu ſein um ſich zu ſagen daß der Kaiſer nicht einen ſo
ungeeigneten Rat erteilen wird Kraft iſt die autokratiſche Regie
rung in Rußland überdies weit entfernt Diplomatiſch dunkel bemerkt die

offiziöſe Notiz ferner Man könne ſicher ſein daß die Sache des Friedens
nur gewinnen wird Das Berl Tagebl vermutet daß es ſich darum
handle Deutſchlands finanzielle Hilfsmitiel in Gemeinſchaft mit Frankreich
zugunſten Rußlands flüſſig zu machen und daß dies nur unter der
Garantie des Zweibundes für einen dauernden Friedenszuſtand geſchehen
könne

geſtern abend mit der einfachen

Von

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Juli Hofnachrichten Aus Björkö 23 Juli
wird gemeldetr Heute abend um 10 Uhr warf die Hohenzollern in der
Nähe des Polarſtern Anker Kaiſer Wilhelm mit dem Prinzen
Albert von Schleswig Holſtein und Gefolge begab ſich im Boot nach dem
Polarſtern und wurde an der Treppe vom Kaiſer von Rußland und

dem Großfürſten Michael Alexandrowitſch empfangen Nach
herzlicher Begrüßung ſchritten die Majeſtäten die Front der Ehrenwache

rer
Krasnoje Scelo

Selo

e

Skizze zur Kaiſerzuſammenkunft in den finniſchen
Gewäſſern

Und der Beſatzung der Jacht ab und zogen ſich nachdem ſie ihre Gefolge
gegenſeitig vorgeſtellt hatten in den Deckſülon zurück Um 11 Uhr begaben
ſich Kaiſer Wilhelm und der Kaiſer von Rußland mit ihren Geſolgen im
Boot an Bord der Hohenzollern von wo der Kaiſer von Rußland um
1 Uhr morgens nach dem Polarſtern zurückkehrte Eine Depeſche
vom 24 Juli beſagt Nachdem geſtern abend der Kaiſer von Rußland
mit den Herren der Umgebung zur Abendtafel auf der Hohenzollern
war hat Kaiſer Wilhelm heute das erſte Frühſtüc ſowie das
Mittagsmahl auf dem Polarſtern eingenommen Alsdann verabſchiedeten
ſich die Monarchen worauf der Polarſtern der Hohenzollern eineStrecke Weges das Geleit gab Abends traf Kaiſer Nikolaus wieder in
Peterhof ein Jn den leitenden ruſſiſchen Kreiſen wird die Zuſammenkunft
ſehr freudig begrüßt und machte einen ſehr günſtigen Eindruck Jn der
Zuſammenſetzung des Gefolges des Zaren wollte man eine beſondere
Aufmerkſamkeit für Kaiſer Wilhelm erblicken

Das deutſche Kronprinzenpaar paſſierte an Bord der
Jduna Montag vormittag Kopenhagen auf dem Wege nach Bornholm

Die zweite Abteilung des deutſchen Geſchwaders welches
in Göteborg einige Tage vor Anker lag iſt Montag früh abgefahren
Kurz vor der Abfahrt ſtattet e Admiral Duerſſen dem deutſchen Geſchwader
chef einen Beſuch ab Das ſchwediſche Küſtengeſchwader eskortierte die

deutſchen Schiffe

Jn Berliner Börſenkreiſen herrſcht wie uns aus der Reichs
hauptſtadt geſchrieben wird die geſpannteſte Erwartung ob das Novum
in der Finanzgeſchichte zur Tatſache werden wird daß Rußland zwar
keine Kriegsentſchädigung zahlt aber die von Japan während des
Krieges kontrahierten Anleihen ſelbſtſchuldneriſch er Es handelt
ſich um einen Geſamtbetrag von rund 2,6 Milliakden Mark den Japanin fünf inneren und vier äußeren Anleihen aufgenommen hat für das
verhältnis mäßig arme Land eine ſehr beträchtliche Laſt Sich dieſer durch

das in Frage ſtehende Arrangement zu entledigen könnte Japan höchſtens
um deswillen abgeneigt ſein als ihm ſo der Aufſchlag entgeht den
es ſich bei der Vereinbarung einer Kriegsentſchädigung herausgerechnet

Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

51 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ja ja Aber ich bin ja bereit Sie erhob ſich ſchnell
Es iſt ſo eng ſo ſchwül hier Mein Gott was iſt

zus mir geworden Jch ſehe ein ich bin eine Törin Führen
Sie mich wohin Sie wollen ich will mich zerſtreuen geſtatten
Sie mir nur einige Minuten

Mit einem Lächeln das wie ein Sonnenblick aus den matten
Zügen hervorbrach entfernte ſie ſich in s andere Zimmer

Blenke trat ans Fenſter und ſchaute hinaus
Es iſt eine niederträchtige Rolle die ich hier ſpiele

murmelte er vor ſich hin aber ſie muß durchgeführt werden
Und ſpiele ich nicht aus reiner Schonung für ſie Wer hindert
mich ſie der Staatsanwaltſchaft zu überliefern denn eine Schuld
trägt ſie was könnt es mir auf das Maß derſelben an
kommen Doch Geduld Seſto hat recht ſie auf unſeren
Ausgangspunkt zurückleiten zu wollen Er wird prompt ſein
denn auch er iſt jetzt entſchloſſen der Sache ein Ende zu
machen

Gertrud ſchritt durch die Schelle der Herrin gerufen quer
durch das Zimmer Beide wechſelten einen flüchtigen Blick
Wenige Minuten darauf erſchien Afra zur Promenade fertig Was
Blenke ſonſt an einer Dame nicht aufgefallen ſein würde die
mit ihrem Ausſehen unzufrieden iſt beobachtete er ſofort ſie
hatte den Schleier bis zum Kinn dicht über das Antlitz gelegt
und die dunklen Augen ſchauten ſo glanzlos und unſicher durch
denſelben

Jch ſtehe zu Dienſten Herr von Bodenberg lächelte ſie
Gertrud nimm das Gold da vom Tiſch Damit ſchritt

ſie ihm voran und wirklich ſchien ſie ſich beſſer in der freien
Luft zu befinden Sie ward geſprächig und Blenke unterließ
nichts ihr unterhaltend zu ſein Er folgte ihr an diejenigen
Schaufenſter die ihre Aufmerkſamkeit anzogen und erzählte ihr

was ihm eben einfiel
hinaus in den Tiergarten und draußen bat er wiederholt ihm
zu ſagen wann ſie umzukehren verlange

Nach einer Stunde erſt ſprach ſie ihm dieſen Wunſch aus
Blenke wählte unter den Linden die andere Seite Sie dankte
ihm wiederholt für die Mühe die er ſich um ihretwillen gebe
Er verdoppelte dieſe er zeigte ihr ſein Beſtreben ihre gute
Laune zu erhalten und tat dann plötzlich wie in freudiger
Ueberraſchung einen Schritt ſeitwärts an das Schaufenſter eines
Kunſthändlers auch ſie unwillkürlich ſeitwärts drängend

Ei welche Ueberraſchung rief er auf das Fenſter deutend
Dieſer Mädchenkopf dieſe duftige Engelsgeſtalt Das

Bild ſah ich ſchon vor Jahren in Rom an einem Fenſter
Wie das durch die Welt wandert Wie finden Sie dieſes für
mich damals ſchon ſo anziehende liebliche Mädchengeſicht das
ohne Zweifel nach der Natur gemalt iſt

Blenke hatte ſich mit einem ſchnellen aber ſcheinbar harmloſen
Blick zu ihr gewendet Er ſah ihre Augen über das Bild
hinſchweifen dann wie zerſtreut auf andere Bilder hinüber
gleiten Er hätte ſie feſter prüfender anblicken mögen aber er
wagte es nicht Wie ſie das Bild nur einer flüchtigen Auf
merkſamkeit gewürdigt konnte ebenſogut Teilnahmloſigkeit ſein für
das was ihn als Mann an der Mädchengeſtalt enthuſiasmierte
und ſie gleichgültig laſſen die Falten des Schleiers verhinderten
ihn die flüchtige Sekunde ganz auszubeuten aber er glaubte doch
gewahrt zu haben wie ſie die Augen ſchloß als ſie ſich
abwandte

Eines indes machte ihm dieſer Moment klar ſie war
dieſelbe unſtreitig dieſelbe die er damals hinter dem Schau
fenſter am Korſo ſitzend vor dasſelbe treten geſehen hatte

Mit derſelben Gleichgültigkeit hatte ſich Afra inzwiſchen ganz
von dem Fenſter abgewendet als finde ſie überhaupt kein
Intereſſe an den ausgeſtellten Bildern Jhn erwartend ſtand
ſie auf die Straße herausblickend

Als er jetzt zu ihr trat ſtellte er ſich unzufrieden damit

Er führte ſie zum Brandenburger Tor d aß er ſich für etwas ſie kalt Laſſendes ent huſiasmiert el
blickte ihr voll und ernſt in s Antlitz Doch auch das gelang
ihm nicht denn eine unwillkürlich erſcheinende Bewegung Afra s
im Vorwärtsſchreiten gewährte ihm wieder nur ihr Profil
Welches verſchlagene Weib nur dieſe Schleier erfunden haben

mag grollte Blenke
Unſer Geſchmack in Kunſtſachen gnädigſte Frau ſcheint

nicht derſelben zu ſein ſagte er um wenigſtens ihre Stimme
zu hören Mich feſſelte eben heute wie damals der ſo
unſchuldsvolle frohe Ausdruck dieſes Mädchengeſichtes das in
der Freude der anderen ſein inniges Genüge findet Der
Künſtler ſollte ein Deutſcher ſein ſagte man mir damals in Rom
wo es großen Beifall fand

Sie müſſen Nachſicht mit mir haben
berg antwortete ſie vor ſich hinſchauend aber mit einer
Bewegung in der Stimme die er genau unterſchied Jch fühle
mich ermüdet von der Promenade und ſchäme mich Jhnen
gegenüber meiner geringen Kenntnis in r
Drüben liegt ja mein Hotel wie ich ſehe darf ich Sie bitten

Sie entlaſſen mich bereits fragte er verſtimmt
Sie müſſen ſchon Nachſicht haben mit meiner ungleichen

Laune ich bin Jhnen deshalb i cht minder dankbar Am Nach
mittag finden Sie mich wenn Jhre Zeit Jhnen geſtattet

So ſo Jch habe ihr alſo die Laune verdorben brummte
Blenke in ſich hinein Gertrud wird mir am beſten berichten
können in welcher Verfaſſung ſie zurückgekehrt iſt Miteiner Verbeugung fügte er ſich ihrem Wunſche und ſie trat in

das Hot el

Als er die Linden hinaufſchritt legte ſich eine Hand auf
ſeine Schulter Dagobert ſtand neben ihm

Sie haben mich lange warten laſſen denn ich hatte im
Kunſtladen hinter den Bildern verſteckt denſelben Poſten ein
genommen den Sie in Rom im Korſo inne hatten

Nun was haben Sie bemerkt rief Blenke haſtig ſeinen

Herr von Boden



GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 Juli Nr 173Seite 2 Mittwochhätte Auf der anderen Seite freilich kommt Japan die Kurs
ſteigerung zu ſtatten die ſeine Anleihen ſeit dem erſten Waffen
erfolg vor Port Arthur andauernd aufweiſen Bis jetzt beträgt dieſe
Steigerung rund 27 Proz die Rußland wohl an Japan würde vergüten
müſſen inſofern als bei Uebertragung der japaniſchen Kriegsanleihen auf
das ruſſiſche Konto die Differenz zwiſchen dem Emiſſionswert und dem
derzeitigen zugunſten Japans das dieſen Wertzuwachs herbeigeführt ab
geſtoßen werden dürfte Auf dem breiten Rücken Rußlands würden
außer den 2,6 Milliarden von Japan übernommener Schuld noch Ver
pflichtungen in Höhe von mindeſtens 2 Milliarden Rubel laſten die es
durch eigene innere und äußere Anleihen während des Krieges einge
gangen iſt Es zeugt von Geſchicklichkeit und Kraft der internationalen
Hochfinanz daß ſie es während dieſer langen Zeit verſtanden hat einen
Kursſturz der Ruſſenwerte hintanzuhalten Rückgänge waren freilich un
vermeidlich aber eine Panik wurde verhütet Das berechtigt zu der Er
wartung daß die internationale Hochfinanz auch die beiſpielloſe Aufgabe
bewältigen würde die ihr aus einem japaniſch ruſſiſchen AnleiheArrange
ment erwächſt Heutzutage heißt es nicht Es ſoll der Dichter mit dem
König ſondern Es ſoll der Staatsmann mit den Banken gehen

Bei der Reichstagserſatzwahl für den Wahlkreis Erlangen
Fürth 2 wurden nach nunmehr erfolgter amtlicher Zählung insgeſamt
28059 giltige Stimmen abgegeben Hiervon entfielen auf Hugo Barbeck
Magiſtratsmitglied in Nürnberg DeutſchFreiſinnig 14426 auf Martin
Segitz Arbeiterſekretär in Fürth Soz 13624 Stimmen Neun Stimmen
waren zerſplittert Es iſt ſomit Barbeck gewählt

Der Gemeinderat von Kolmar beſchloß den Reichstags
abgeordneten Rechtsanwalt Blumenthal als Bürgermeiſter von Kolmar
bei der Regierung in Vorſchlag zu bringen

Jm Prozeß gegen den Oberſt Hüger ſind die Vergleichs
verhandlungen zwiſchen dem Kriegsminiſterium und Hüger dem Abſchluß
nahe Dem Vernehmon nach wird der Vergleich noch vor den Manövern
zuſtande kommen

Der neue Turbinenkreuzer Lübeck traf Sonntag abend in
ſeiner Patenſtadt Lübeck ein und wurde vom Senat dem Oſfſizierkorps
und einer zahlreichen Menge begrüßt Montag morgen ſtattete der
Kommandant des Kreuzers Fregattenkapitän Meurer einen Beſuch bei
dem regierenden Bürgermeiſter Dr Eſchenburg ab Mittags traf dieſer
zur Beſichtigung des Schiffes ein Bei ſeiner Abfahrt wurde ein Salut
von 21 Schüſſen abgefeuert Am Nachmittag fand zu Ehren des Offizier
korps Feſttafel im Rathaus ſtatt für die Beſatzung war eine Feſttafel mit
Ball in der Stadthalle veranſtaltet Die Stadt und der Hafen haben
feſtlich geflaggt auch wurden dem Kreuzer wertvolle Geſchenke von der
Stadt gemacht Beim Feſtmahl im Rathauſe richtete Bürgermeiſter
Dr Eſchenburg an den Kaiſer nach Wisby folgendes Telegramm Euere
Majeſtät bitten der Senat und die Bürgerſchaft Lübecks aus Anlaß der
von der geſamten Bevölkerung freudigſt begrüßten Ankunft des Kreuzers
Lübeck mit dem Offizierkorps des Schiffes und dem Stabe des Regiments

in Lübeck feſtlich vereint für den erneuten Beweis der huldvollen Ge
ſinnung den ehrerbietigſten Dank entgegen zu nehmen

Ueber die Verlegung von Garniſonen wird aus Straß
burg j E gemeldet Dem Vernehmen nach ſoll das Jnfanterie Regiment
Nr 126 nächſtes Frühjahr von Straßburg nach Zabern das Jnfanterie
Regiment Nr 99 von Zabern nach Diedenhofen und ein dortiges Jn
fanterie Regiment nach Straßburg verlegt werden

Telegramme aus Windhuk melden Beim Ueberfall einer
Karre durch Hottentotten zwiſchen Karibaem und Gaibes am 17 Juli
ſind gefallen Gefreiter Karl Bartholomae geboren zu Flacht früher
im Jnf Regt Nr 88 Kopfſchuß Gefreiter Anton Linz geboren zu
Ebenweiler früher im Kgl Bayer 9 Feld Artillerie Regt Kopfſchuß
Reiter Paul Mannsperger geboren zu Cleebronn früher im Kgl
Württemb 4 Feld Artillerie Regt Nr 65 Bruſt und Bauchſchuß Reiter
Eugen Werſinger geboren zu Hagenbach früher Bezirkskommando 1
Mülhauſen i Elſ Kopf und Schulterſchuß Reiter Friedrich Pähler
geboren zu Steele am 17 Juni bei Narus gefallen Kopfſchuß Reiter
Johann Klein geboren zu Rundelshauſen früher im Train Bataillon
Nr 15 hat ſich am 19 Juli in Windhuk aus Unvorſichtigkeit mit einem
Revolver durch die linke Hand geſchoſſen

Die Küſtenbahn von Lome nach Anecho in Togo iſt nach einer
Meldung der Nordd Allg Ztg am 18 Juli in einer Länge von
45 Kilometern dem Verkehr übergeben worden

Der Dampfer Hans Woermann traf Montag früh 5 Uhr
in Hamburg ein Er überbrachte 8 Offiziere und 109 Mann an Kranken
und Verwundeten aus Deutſchſüdweſtafrika Die Kranken deren Zuſtand
es unbedingt erforderlich machte kamen in das Garniſonlazarett in Altona
die übrigen wurden in das Berliner Garniſonlazarett gebracht Die Ge
neſenen erhalten einen 14tägigen Heimatsurlaub

Frankreich
Fürſt Radolin beim Miniſter Witte

Paris 24 Jult Der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin be
ſuchte heute nachmittag den Miniſter Witte mit dem er von ſeiner
Petersburger Botſchafterzeit her in freundſchaftlichen perſönlichen Be
ziehungen ſteht

General Lacroix über den deutſchen und frauzöſiſchen
Soldaten

General Lacroix der Kommandeur des vierten Armeekorps in Lyon
der bekanntlich Frankreich bei der Hochzeit des deutſchen Kronprinzen ver
trat richtete nach einer Truppenrevue an die Soldaten folgende An
ſprache Soldaten Jch habe bei meiner Reiſe nach Berlin genau den
deutſchen Soldaten beobachten können und fand ihn ſehr diszipliniert
und als einen furchtbaren Gegner für einen Feind der ihn be
kämpfen müßte Bei meiner Rückkehr nach Frankreich habe ich aufmerkſam
den franzöſiſchen Soldaten beobachtet Jch wollte einen Vergleich ziehen
und kann laut erklären daß der Vergleich zu eurem Vorteil ausfällt
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Arm ergreifend Jch durfte ja nicht ſogleich auf mein Ziel
losſteuern Reden Sie

Sie ſchloß erſchreckt die Augen vor dem Bilde und wandte
ſich ab

Ganz meine Beobachtung Wir haben ſie Keine andere
als ſie hat das Mädchen beiſeite geſchafft Es muß ein
Familienzuſammenhang zwiſchen ihr und demſelben exiſtieren
was hätte ſie ſonſt beſtimmen können

Dagobert ſenkte die Stirn
Jch geſtehe Jhnen Das iſt es was mich ſchon länger

beunruhigte Aber vermögen Sie ſich vorzuſtellen Herr
Blenke daß ein Weib wie dieſes ſchlecht genug ſein könnte
um ſich an dem Leben eines ſo unſchuldsvollen Mädchens zu
vergreifen

Hm ſie ſelbſt wohl nicht aber die Jrländerin Jch ſagte
Jhnen ja welch ein ſcheußliches Handwerk ſie früher hier
betrieben hat Die Prozedur iſt folgende Man bemächtigt ſich
durch irgend eine Liſt des Mädchens wie das in dieſem
Falle möglich geweſen begreife ich allerdings noch nicht Hätten
Sie doch nur den jungen Mann damals ſchärfer ins Auge
gefaßt der Jhnen flüchtig abends an der Ecke begegnete als
Sie das Mädchen zu dem Lübke begleiteten Es muß Wieden
ſtein geweſen ſein Unmöglich ein anderer für den das Mädchen
ſich heimlich intereſſiert haben könnte denn ſie war damals
doch wohl noch zu jung dafür Freilich hätte es auch
einer ſein können der ihr aus eigenem Jntereſſe nachgelaufen
iſt Aber das wird ſich ja herausſtellen Alſo um darauf
zurückzukommen Man bemächtigt ſich ſeines Opfers ſendet es
unter falſchen Vorſpiegelungen wenn es elternlos iſt wie dieſes
nach irgend einem entfernten Ort am beſten in ſo eine Penſion
Von dort wird es heimlich weiter geſchafft und kein Menſch
weiß wohin es gekommen das Geſchäft iſt immer dankbar
Alles ſchon dageweſen Erwägen Sie Zweitauſend
Pfund Aber ich muß ins Bureau um zu hören ob
man in Wien noch nichts aus dieſem Wiedenſtein herausgebracht
hat Erwarten Sie mich in Jhrer Wohnung

denn ich konſtatiere erfreut daß eure militäriſchen Eigenſchaften denen der
deutſchen Soldaten nicht nachſtehen Der deutſche Soldat fände an euch
einen Gegner der ſeiner würdig iſt

Belgien,
Feſtmahl beim deutſchen Geſandteun

Brüſſel 24 Juli Heute abend gab der deutſche Geſandte
Graf von Wallwitz im Legationshotel ein Diner zu Ehren der Offiziere
des Kriegsſchiffes Kaiſer Karl der Große An dem Diner
nahmen 40 Perſonen teil nämlich die Offiziere des du die
Mitglieder der Geſandtſchaft der Hofmarſchall Graf Oultremont der
Kriegsminiſter Chevalier van der Elſt der Vertreter des abweſenden
Miniſters des Aeußern der Generalkonſul von Antwerpen und verſchiedene
Mitglieder der deutſchen Kolonien in Antwerpen und Brüſſel

Orient
Das Vombenattentat in Konſtantinopel

Konſtantinopel 24 Juli Die Botſchafter erhielten Sonnabend
alſo einen Tag nach dem Attentate Drohbriefe des armeniſchen
Revolutionskomitees in welchen angeſichts der verwickelten Lage und
der Gleichgiltigkeit in Europa mit Gewaltakten gedroht wird Es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß es ſich um eine Myſtifikation handelt um den Ver
dacht von den Armeniern abzulenken oder gerade auf ſie zu lenken Aehn
liches wurde hier ſchon öfter verſucht Ein Vorgang nach dem
Attentatsverſuche verdient klargeſtellt zu werden da hierüber vielfach un
richtige Darſtellungen umlaufen Kurz nach der Exploſion wurden drei
Gewehrſchüſſe gehört die ein albaneſiſcher Soldat abgegeben hatte aber
nicht in böſer Abſicht ſondern als das bei den Albaneſen übliche Zeichen
der Er agung und um zu zeigen daß er zur Verteidigung des Sultans
bereit ſei Dieſe Kundgebung wurde von anderen Soldaten mißver
ſtanden und es wäre ohne energiſche Jntervention einiger Offiziere ein
blutiges Handgemenge entſtanden welches weitere Mißverſtändniſſe und
Folgen hätte haben können Nach türkiſcher Angabe iſt man dem Ur
heber des Bombenanſchlags auf der Spur Geſtern wurden alle
Toten und alle unkenntlichen Leichenreſte begraben Ein Schwerverletzter
hat ausgeſagt daß kurz vor der Exploſion ein unbekannter Mann einen
Korb auf einen Wagen ſtellte und ſich dann entfernte Einige Minuten
ſpäter erfolgte die Exploſion Jm Yildiz tagt ununterbrochen auch
während der Nacht die Unterſuchungskommiſſion Es werden
chemtſche Analyſen verſchiedener Exploſionsreſte vorgenommen Die mili
täriſche ſowie die polizeiliche Ueberwachung des ildiz iſt bedeutend ver
ſtärkt worden

Rußland
Neue Attentate

Königsberg 24 Juli Die Hartungſche Zeitung meldet aus
Haſenpot in Kurland daß der Bauernkommiſſar Baron Prevern
auf einer Amtsfahrt am 22 Juli meuchlings erſchoſſen wurde Das
Blatt berichtet ferner daß in Libau geſtern bei der Beerdigung von
Revolutionären ein Gendarm erſchoſſen und zwei andere verwundet
wurden

Blutiger Pöbel Aufruhr in Niſhnij Nowgorod
Petersburg 24 Juli Die Handelszentrale des inneren Ruß

land Niſhnij Nowgorod iſt gerade jetzt wenige Tage vor dem Be
ginn des alljährlichen großen Jahrmarkts den auch Tauſende von
Ausländern zu beſuchen pflegen der Schauplatz wilder Mord und
Plünderungsſzenen geweſen Fünf Stunden lang bis zum Eintritt
der Dunkelheit wütete geſtern der Pöbel gegen die höheren Klaſſen der
Bevölkerung Die Zahl der Opfer iſt beträchlich Vor den Augen des
Gouverneurs Ungerberg welcher den Pöbel zur Ruhe bringen wollte
ſetzte dieſer die Ausſchreitungen ſort Die Menge drang in die Häuſer
ein um ſich neue Opfer zu ſuchen Jn einer weiteren Meldung wird
der Anſicht Ausdruck gegeben daß der Gouverneur ſelbſt an den wüſten
Exzeſſen Schuld ſei Er iſt ein Anhänger des äußerſten Flügels der alt
ruſſiſchen Partei und ſoll um die ihm verhaßten Jntellektuellen zu
unterdrücken den im niederen Volke verbreiteten Glauben begünſtigt haben
die wohlhabenden Kreiſe der Stadt ſeien alle von Japan beſtochen
und lehnten ſich deshalb gegen das Regiment des Zaren auf Dies habe
den furchtbaren Aufruhr des Pöbels gegen die Beſitzenden veranlaßt

Eine Verſammlung bei Trommelwirbel
Moskan 24 Juli Das Kongreßmitglied Popow erzählte mit

welchen Mitteln die Poltzei der Beſchickung des Kongreſſes in denProvinzen entgegenzuarbeiten ſuchte Jn Irkutst verbot die Polizei die

Wahl eines Kongreßvertreters Als trotzdem eine Wahlverſammlung ſtatt
fand wurden eine Anzahl Trommler in den Rathausſaal entſandt
wo die Verſammlung abgehalten wurde mit dem Befehl unaufhörlich ſo
laut zu trommeln daß keine Reden verſtanden werden könnten und ein
Meinungsaustauſch nicht möglich wäre So wurde Popow unter an
dauerndem Trommelwirbel gewählt

Aſien
Vom Kriegsſchauplatz

Petersburg 24 Juli Der Gouverneur von Sachalin
telegraphiert unterm 23 Juli Heute vormittag um S Uhr wurden am
ſüdlichen Horizont der tartariſchen Meerenge bei dem Poſten Alexandrowsk
mehrere japaniſche Schiffe und Torpedoboote wahrgenommen
Zwei davon fuhren nordwärts die anderen gruppierten ſich in der Nähe
des Poſtens Doue und gaben 4 Schüſſe ab die jedoch keinen Schaden
verurſachten Um 11 Uhr vormittags wurden im Süden mehrere große
Schiffe bemerkt Eine zweite Depeſche des Gouverneurs von Sachalin
aufgegeben am 23 Juli mittags meldet Zwei japaniſche Torpedo
boote machten in der Mündung des Fluſſes Arkoff zwölf Werſt
nördlich von dem Poſten Alexandrowsk halt beſchoſſen die Küſte und

Blenke verließ ihn
Kein Zweifel murmelte Dagobert vor ſich hin Sie

iſt es Aber wenn
Er riß ſich los von dem Gedanken und kehrte zurück

37 Kapitel
Blenke ſaß gleich darauf eifrig beſchäftigt in ſeinem Bureau

Ein dickes Aktenſtück lag vor ihm
Es iſt vor allem notwendig rief er aufſpringend dieſer

Jrländerin ein volles Geſtändnis abzupreſſen denn von dem
Lübke wird nicht zu erfahren ſein welche Hausnummer ihm
damals für das Kuvert aufgegeben worden iſt Er wird ſich
wieder auf ſeine Gedächtnisſchwäche berufen und renitent bleiben

Während er grübelnd im Zimmer umherſchritt brachte man
ihm ein Billet

Ah von Gertrud Sollte etwas paſſiert ſein
Die gnädige Frau las er auf einem Zettelchen iſt ſehr

unruhig zurückgekehrt Es muß etwas Wichtiges vorgefallen
ſein woran Sie ſchuld ſind Sie ſcheint Jhnen nicht mehr zu
trauen und verlangt daß niemand mehr zu ihr gelaſſen werde
Sie wollte heute abend ſchon abreiſen ich verſprach ihr ſie zu
begleiten wenn ſie bis morgen warten wollte Sie gab endlich
nach aber ſie iſt von einer Unruhe die mich befürchten läßt
ſie werde heimlich ohne mich abreiſen

Oho rief Blenke auch unruhig werdend Es ſollte mir
leid tun wenn ich gegen meinen Willen ihr ſchon heute Unbe
quemlichkeiten bereiten müßte Bis jetzt habe ich ſchonend alles
Aufſehen zu vermeiden geſucht Man ſoll ihr ſofort ihre
Papiere abfordern und ſie unter dieſem Vorwande feſthalten
Meine Perſon muß dabei natürlich aus dem Spiele bleiben

Er ſchrieb haſtig einige Zeilen zur Jnſtruktion für Gertrud
und trat dann überlegend an s Fenſter

Dieſe Kanaille die Jrländerin muß unverzüglich ins
Gebet genommen werden Und noch immer keine Nachricht
von Wien

Er rannte fort und kehrte erſt nach einer halben Stunde

entfernten ſich dann in ſüdweſtlicher Richtung Ebenfalls nach Südweſten
entfernten ſich ein Kreuzer und 4 Torpedoboote welche ſich in der Nähe
des Poſtens Doue aufgehalten hatten

General Lenewitſch meldet unterm 22 Juli Jn der Gegend von
Hailungchöng ging am 20 Juli morgens 10 Uhr eine ruſſiſche Ab
teilung in zwei Kolonnen gegen die feindlichen Stellungen 4 Werſt nördlich
von Yulangtſe vor Die rechte Kolonne rückte gegen die Front des
Feindes heran die linke Kolonne dagegen umging den rechten Flügel der
Japaner Das plötzliche Erſcheinen der linken Kolonne in den Seiten
ſtellungen des Feindes zwang dieſen dieſe Stellungen ohne Widerſtand zu
räumen Die Ruſſen beſetzten hierauf die japaniſchen Laufgräben
während ſich die Japaner auf eine befeſtigte Stellung im Weſten von
Hulangtſe zurückzogen Ein Tal deckte ihre Bewegungen Für die Ruſſen
bot es große Schwierigkeiten die Terrainhinderniſſe zu überwinden Dies
veranlaßte ihren Rückzug in die Gegend nördlich von Liaupunoff

Aus der Amgebung
Oſendorf 24 Juli Auszeichnung Dem Arbeiter Wilhelm

Miethe aus Döllnitz welcher am 27 Juni d J auf eine 40 jährige
Tätigkeit in der Mineralölfabrik Döllnitz zurückblicken konnte wurde das
ihm von dem Kaiſer verliehene Allgemeine Ehrenzeichen durch Herrn
Landrat v Kroſigk überreicht Hieran ſchloß ſich eine Feier im Gaſthof
zum Dreierhaus

Eisleben 24 Juli Leichtfertige Schießerei Geſtern morgen
gegen 1 Uhr wurde der Maler Anton Klinge von hier als er die
Bahnhofsſtraße entlang ging durch einen Schuß der aus der Galgen
ſchlucht herkam im Geſicht verletzt K mußte ſich ſofort in ärztliche Be
handlung begeben Die Kugel konnte noch nicht entfernt werden Der
Täter iſt bis jetzt unbekannt

Hettſtedt 24 Juli Verunglückt Auf dem Niewandtſchachte
verunglückte heute der Bergmann R Raue aus Siersleben bei ſeiner
Arbeit vor Ort durch Steinfall töd lich Der Verunglückte war
ca 32 Jahre alt und lebte ſeit Jahresfriſt in zweiter Ehe Aus der
erſten Ehe ſtammen 3 Kinder aus der zweiten 1 Kind Das nieder
gehende Geſtein zerquetſchte ihm Bruſt und Kopf Gleichzeitig wurde der
Bergjunge Otto Kurth aus Thondorf getroffen Er erlitt Verletzungen
am rechten Fuß und wurde mittels Krankenwagens in das hieſige Knapp
ſchaftslazarett eingeliefert

Delitzſch 24 Juli Einen bedauerlichen Unfall erlitt am
Sonnabend mittag der 131 jährige Sohn Otto des Arbeiters Opfer
mann Derſelbe half dem Arbeiter Bielig einen Wagen aus einer
Scheune in der Halleſchen Straße herausſchieben und kam dabei mit dem
rechten Arm in die Radſpeichen wodurch ihm der Arm über dem Hand
gelenkt zerſplittert wurde

Sangerhauſen 25 Juli Exploſion Geſtern nachmittag
explodierte in den Kellerrämen der Schuhwarenfabrik von R Baumann
ein Faß Gummilöſung wodurch ein Arbeiter und ein fünfzehnjähriges
Mädchen ſchwere Brandwunden erlitten Durch die Exploſion wurden
viele Fenſterſcheiben des Gebäudes zertrümmert und die Mauern und
Türen im Keller ſchwer beſchädigt

Meuchen 24 Juli Verunglückt Geſtern verunglückte
der hieſige Auszügler Wilhelm R dadurch daß er von einem Kirſchbaum
ſtürzte Doch ſcheinen glücklicherweiſe die Verletzungen nicht ſehr ſchwer
zu ſein

K Weißenfels Saale 24 Juli Eine jugendliche Diebes
bande den beſſeren Kreiſen angehörend iſt dieſer Tage hier entdeckt
worden Seit längerer Zeit ſchon wurde von verſchiedenen hieſigen wohl
habenden Einwohnern die unangenehme Wahrnehmung gemacht daß ihnen
wiederholt größere Beträge fehlten Es gelang aber leider immer nicht
den Täter zu ermitteln jedoch wurde feſtgeſtellt daß die Diebe mit den
jeweiligen Verhältniſſen außerordentlich genau Beſcheid wußten Als vor
wenigen Tagen Herr Oberbürgermeiſter Wadehn badete wurde ihm
aus ſeinen in der Badezelle hängenden Kleidern das gefüllte Portemonnaie
geſtohlen Dies war der Anlaß daß ſchließlich bei einem hieſigen ange
ſehenen Bürger Hausſuchung gehalten wurde da deſſen noch ſchulpflichtiger
Sohn ſich bei dieſem Diebſtahl verdächtig gemacht hatte Jn dem Schreib
tiſch des Knaben wurden zum Entſetzen der Eltern 150 Mk vorgefunden
Er gab an das Geld von einem gleichaltrigen Freunde zum Aufbewahren
erhalten zu haben Als man bei dieſem Hausſuchung abhielt fand man
einen faſt gleichen Betrag den dieſer Knabe aber ſeinem Vater geſtohlen
haben wollte Und ſo erfuhr man noch mehr Genoſſen bei denen ſich
überall Geld in größeren Beträgen vorfand Nun ſind die häufigen Dieb
ſtähle leicht erklärlich Die Angelegenheit erregt hier natürlich das größte
Aufſſehen

Weißenfels 24 Juli Fiſchereiberechtigung Der hieſige
Magiſtrat hatte eine Verfügung erlaſſen durch die dem Fabrikbeſitzer
Oskar Dietrich die teilweiſe Beſeitigung der zwecks Lachsfanges über
die ganze Breite der Saale errichteten Hürden befohlen wurde Fabrik
beſitzer Dietrich erhob dagegen Widerſpruch beim Bezirksausſchuſſe da ihm
dieſe Fiſchereiberechtigung als ein über 100 Jahre altes Privilegium zuſtehe
Der Bezirksausſchuß erkannte jedoch den Standpunkt der hieſigen Polizei
verwaltung daß das Privilegium nicht zur völligen Abſperrung der Saale
berechtige als richtig an und wies den Kläger koſtenpflichtig ab Der
Streitgegenſtand wurde mit 1700 Mk bewertet

Naumburg 24 Juli Tödlich verunglückt Leichen
ſfund Heute mittag wurde in der Oſtſtraße durch einen mit Pflaſter
ſteinen beladenen Wagen das etwa vierjährige Kind Haupt über Bruſt
und Hals gefahren Es ſtarb alsbald an den erlittenen Verletzungen
Der Fuhrmann ſoll ohne Schuld ſein da das Kind unmittelbar unters
Rad gelaufen iſt Geſtern nachmittag fand man auf dem Bahndamme
bei der Hennenbrücke die Leiche eines fremden unbekannten Mannes dem
von der Eiſenbahn der Kopf abgefahren war Legitimationspapiere wurden
nicht gefunden

erregt in ſein Bureau zurück Ein Diener empfing ihn in
demſelben mit einer Meldung von der Fremden Polizei die er
ihm einhändigte

Wie gerufen kommen Sie mir Man ſoll ſofort
aber in höflicher Weiſe von der Frau von Rothenhelm ihre
Legitimation zur Einſicht verlangen beorderte er den Schutz
mann ſie auch ebenſo höflich zur Vernehmung vorladen wenn
ſie dergleichen nicht beſitzt

Danach erſt öffnete er die ſchriftliche Meldung und ſtarrte
betroffen das Papier an

Ja das iſt denn doch ein ganz tolles Spiel des Zufalls
rief er Können denn die Toten wieder auferſtehen Jn
demſelben Hauſe der Friedrichſtraße das jetzt als Hotel garni
eingerichtet ſein ſoll iſt der Diener eines Barons von Zernik
aus BuenosAires mit dem Gepäck desſelben eingetroffen und
hat für dieſen und zwei Damen die alle drei heute ankommen
ſollen Quartier genommen Heißt denn der Mann wirklich
Zernik Zweifelnd und kopfſchütlend ſchaute er noch immer das
Papier an

Wie da geſchrieben ſteht Der Schutzmann lachte über
Blenke s Erſtaunen Eben deshalb ſollte dies der Kriminal
Abteilung eiligſt gemeldet werden Man hat ja wie Sie wiſſen
vor ein paar Jahren vergeblich nach dem Namen umhergeforſcht

Natürlich weiß das keiner beſſer als ich Und aus
Buenos Aires Springen Sie ſchnell hinüber und holen
Sie mir den Atlas Liegt ja bei Montevideo Herr
Gott hat man denn ſein bißchen Geographie ſo ganz vergeſſen
Das iſt ja derſelbe Staat in dem Montevideo oder
wenigſtens daneben Und da haben wir vergeblich forſchen
laſſen Niemand in der ganzen deutſchen Kolonie der Stadt
wußte von einem Zernik und jetzt Vielleicht ein Bruder
der nach Jahren endlich den Vermißten aufſucht und ſich gerade
in dasſelbe Haus einlogiert Aber das wirft mir ja ein
Stück des ganzen Gebäudes zuſammen das ich mir aufgezimmert
wenn jener andere wirklich ein Baron Zernik und aus Amerika

war Fortſetzung folgt
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Nr 173 MittwochEichſtedt 24 Juli Tödlicher Unglücksfall In Baum
g wurde der 13 jährige Sohn des Silbermann am

onnerstag vormittag beim Kälberhüten von dem Bullen einer in der
Nähe befindlichen Rinderherde angegriffen und ſo übel zugerichtet daß er
in der Nacht zum Freitag den erlittenen Verletzungen erlegen iſt

Heiligenſtadt 24 Juli Gefährliches Spiel Ich will mich
jetzt mal aufhängen hatte der 141ährige Lehrling Joſef Rheinländer
zu ſeinem Spielkameraden geäußert Er ſchi ſich die auf dem Hofe
hängende Wäſcheleine um den Hals und nut nicht wieder freimachen
Der andere Knabe war in ſeiner Angſt davongelaufen Sonſt war niemand
im Hauſe anweſend Als die Angehörigen und ein Arzt herbeikamen war
der Junge ſchon eine Leiche

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 25 Juli
Die künftige Volkszählung Nach Beſchluß des Bundesrates

ſollen bei der am 1 Dezember ſtattfindenden Volkszählung folgende
Fragen beantwortet werden Vor und Zuname Verwandtſchaft oder
ſonſtige Stellung zum Haushaltungsvorſtand Familienſtand Geſchlecht
Geburtstag und Jahr Hauptberuf und Stellung im Hauptberuf Religions
bekenntnis Staatsangehörigkeit ob im aktiven Dienſt des Deutſchen Reichs
oder der deutſchen Marine ſtehend und ſchließlich für reichsangehörige
landſturmpflichtige Männer im Alter von 39 bis zum vollendeten 45 Lebens
jahr die Frage ob militäriſch ausgebildet und zwar im Heer oder in der
Marine oder ob nicht militäriſch ausgebildet Außer dieſen Fragen
die gemäß Anordnung des Reichskanzlers vom 22 März d J
für ſämtliche in der Nacht vom 30 November auf den 1 De
zember innerhalb der Grenzen der deutſchen Staaten an
weſenden Perſonen beantwortet werden ſollen ſteht den einzelnen Re
gierungen das Recht zu Zuſatzfragen zu ſtellen Nach der Köln Ztg
beabſichtigt das ſtatiſtiſche Landesamt ſür das preußiſche Staatsgebiet in
ſeine Zählkarte drei Ergänzungsfragen aufzunehmen nach der Geburts
gemeinde für außerhalb des jetzigen preußiſchen Staatsgebietes auch nach
dem Geburtsland nach dem Vorhandenſein von Gebrechen blind auf
beiden Augen taubſtumm geiſteskrank geiſtesſchwach 7 und ſchließlich
nach der Mutterſprache ob Deutſch Holländiſch Frieſiſch Däniſch
Walloniſch Polniſch 2c falls die Mutterſprache nicht Deutſch iſt iſt mit
zuteilen ob der Jnhaber der Zähltarte der deutſchen Mutterſprache voll
kommen mächtig iſt

Alters und Jnuvalidenverſichernng Nach einer Bekannt
machung des Reichskanzlers vom 3 Juli 1905 haben alle Arbeitgeber und
Selbſtverſicherer welche Marken in Quittungskarten einkleben vom 1 Oktober
1905 ab die Verpflichtung die Marken gleich nach dem Einkleben durch
Angabe des Entwertungstages in Zahlen z B I1 10 05 zu entwerten
Wer es unterläßt kann mit einer Ordnungsſtrafe bis zu 20 Mk belegt
werden Bisher erſtreckte ſich dieſe Verpflichtung nur auf die Zwei Wochen
und Dreizehn Wochen Marken hinſichtlich der kleinen Wochen Marken

14 Pfg 20 Pfg 24 Pfg uſw war der Einkleber nur berechtigt nicht
verpflichtet zur Entwertung

Statiſtiſches Der Stein und Braunkohlen Bergbau im Ober
bergamtsbezirke Halle a S hatte im 2 Vierteljahre 1905 folgende
Ergebniſſe

Steinkohle Braunkohle
Zahl der be

triebenen Werke 1 255Förderung t 1054 7 788 734Selbſtverbrauch t 356 1624 312Abſatz t 815 6261 852Geſamtbelegſchaft 29 35 179
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die Einnahmen im Monat

Juni 1905 betrugen 58572,03 Mk gegen 55597,45 Mk im Juni 1904
Jn der Zeit vom 1 April bis 30 Juni 1905 wurden 177131,59 Mk
vereinnahmt gegen 173941,41 Mk in derſelben Zeit des Vorjahres Jm
laufenden Jahre war mithin bisher eine Mehreinnahme von 3190,18 Mk
zu verzeichnen

Zum Ferunſvprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell iſt
Owerath in der verkehrsſchwachen Zeit zugelaſſen Gebühr 1 Mk

Der bienenwirtſchaftliche Hauptverein der Provinz
Sachſen des Herzogtums Anhalt und der Thüringiſchen Staaten hält
vom 29 bis 31 Juli d J ſeine Generalverſammlung und Ausſtellung
im Tivoli in Deſſau ab Prinz Eduard hat das Protektorat und der
Herzogliche Staatsminiſter v Dallwitz das Ehrenpräſidium übernommen
Der Chrenausſchuß wird von einer großen Anzahl hochangeſehener Herren
gebildet Ehrenpreiſe Medaillen Diplome und Geldpreiſe winken den
Ausſtellern für ihre Leiſtungen So ſtifteten der Herzog einen ſilbernen
Pokal mit Widmung Prinz Eduard einen ſilbernen Bienenkorb ebenfalls
mit Widmung die Herzogliche Staatsregierung 200 Mk ſowie 3 ſilberne
und 3 bronzene Staatsmedaillen die Stadt Deſſau 3 Ehrenpreiſe im
Werte von 100 Mt und 3 bronzene Stadtmedaillen Auch von Be
hörden Vereinen und Privatperſonen ſind zahlreiche Ehrenpreiſe geſpendet
worden Außerdem ſteht dem Hauptvereine eine größere Summe zu
Prämienzwecken zur Verfügung Mit der Ausſtellung iſt eine Lotterie
3000 Loſe a 50 Pfg verbunden zu der außer wertvollen Bienenvölkern
Bienenwohnungen und Geräten für 400 Mk Honig angekauft wird Es
ſind bis jetzt 6 Vorträge von namhaften Jmkern angemeldet worden die
Sonntag den 30 Juli gehalten werden Mit praktiſchen Vorführungen
werden gleichfalls aufwarten die Herren Turnlehrer Platz Weißenfels
Herſtellung von Kunſtwaben Seilermeiſter Schulz Dietendorf Wachsaus
laſſen und Bahnbeamter Müller Niederniſſa Honigſchleudern

Der Bezirksverband des Bundes deutſcher Schneider
Junungen für die Provinz Sachſen und die Herzogtümer Anhalt und
Braunſchweig Sitz Magdeburg hält am 6 und 7 Auguſt d Js ſeinen
19 Bezirksverbandstag in Staßfurt ab Sonntag den 6 Auguſt findet
zunächſt von nachmittags 5 Uhr an im Preußiſchen Hof Empfang und
Begrüßung der Jnnungsvertreter und Gäſte ſtatt Um 7 Uhr abends
wird dann in Kalles Reſtaurant die Vorverſammlung abgehalten der
ein geſelliges Beiſammenſein folgt Montag früh um 6 Uhr wird zunächſtunter kundiger Führung eine Seichügang des Senkungsgebietes vorge

nommen Dann beginnt um 9 Ahr in Kalles Reſtaurant die Haupt
verſammlung Für dieſe liegt eine reichhaltige Tagesordnung vor Der
Vorſitzende der Ortsgruppe Magdeburg des Arbeitgeberverbandes Herr
M Weil wird einen Vortrag über Arbeitgeberverbände und Streikange
legenheiten im Schneidergewerbe halten Obermeiſter Heinze Magdeburg
hat einen Bericht übernommen über die Heranziehung der Damenſchneiderei
zu den Jnnungen und über den Erlaß von Vorſchriften zur Regelung
des Lehrlingsweſens und der Prüfungsordnung für weibliche Lehrlinge
Das Thema Zugehörigkeit der Kaufleute und der ſogen Fabrikbetriebe
zur Zwangsinnung und ihre Einſchätzung wird von Herrn A Baatge
Magdeburg behandelt werden Weiter wird die Errichtung von Jnnungs
trankenkaſſen durch Herrn Ferd Liebrecht Magdeburg eine eingehende Be
gründung erfahren Nach Schluß des Verbandstages der vorausſichtlich
egen 4 Uhr nachmittags erfolgen wird folgen gemeinſchaftliches Eſſen und

nzert im Schützenpark Für Dienstag den 8 Auguſt iſt noch das
Befahren eines Salzſchachtes vorgeſehen

Schwimm Sport Bei einem nationalen Schwimmfeſt zu Jena
errang am vergangenen Sonntag ein Mitglied des hieſigen Schwimm
Klub Saale von 1898 des älteſten Klubs unſerer Stadt einen erſten
Preis im Kopfweitſprung mit 17 m Sprungweite und je einen zweiten
Preis im JuniorSeite Schwimmen und im Schwimmen für Herren über
25 Jahren Der Schwimm Klub Saale hält ſeine Uebungsabende im
Militär Schwimm Bad auf den Pulverweiden ab wo Anmeldungen jeder
zeit entgegengenommen werden

Chriſtlicher Verein junger Männer Weidenplan 5 pt
Ueber das Thema Recht leben und Rechtsleben wird Herr Rechts
anwalt Spilling am Mittwoch den 26 Juli abends 19 Uhr einen
Vortrag halten zu welchem jeder junge Mann eingeladen iſt Zutritt frei

Jubiläum Der Vorſteher der Haupt Regiſtratur des Magiſtrats
Herr Sekretär Hallupp feiert morgen ſein 25jähriges Jubiläum als
ſtädtiſcher Beamter

Eine ſchwierige und gefährliche Aufgabe hatte geſtern abend
gegen 6 Uhr unſere Feuerwehr zu löſen Jn der Moſt ſchen Schokoladen
ſabrik Marienſtraße war an einem Ammoniakbehälter der unter
15 Atmoſphären Druck ſtand eine Verſtopfung abgeflogen Das ent
weichende Ammoniak machte einen Aufenthalt in der Nähe des Behälters
unmöglich und zunächſt war man auch völlig unklar darüber was eigent
lich geſchehen ſei Kein Mann der Feuerwehr war mit den örtlichen Ver
hältniſſen bekannt und es konnte der Wehr genügender Beſcheid über den
Raum auch nicht erteilt werden Nach wiederholt vergeblichem Vorgehen

gelang es endlich nach etwa einer Stunde die Gejahr

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
beſeitigen Die Ammoniakdämpfe ſind nicht allein ſehr ſchädlich für
Lungen ſie dringen auch durch die Kleidung in die Hautporen des

Körpers und verurſachen ſchmerzhaftes Jucken und Freſſen Zum Glück
haben aber Mitglieder unſerer braven Wehr anſcheinend ernſtliche Be
ſchädigungen nicht erlitten

Kurzſchluß Geſtern mittag entſtand in dem Hauſe Wettiner
ſtraße 27 an der elektriſchen Beleuchtungsanlage Kurzſchlüß der beſeitigt
war ehe die herbeigerufene Feuerwehr erſchien Der entſtandene Schaden
iſt gering da nur einige Rohre verbrannt ſind

Betriebsſtörung Jn der Merſeburgerſtraße hatte ſich geſtern
nachmittag gegen 28/ Uhr ein Hinterrad eines mit Brot beladenen Wagens
a Da der hintere Teil des Wagens gerade auf die Straßenbahn
chienen zu liegen kam erlitt die Stadthahn ſowie die Fernbahn Halle
Merſeburg eine Betriebsſtörung von ungefähr 20 Minuten

Selbſtmord Geſtern nachmittag gegen 48/ Uhr erhängte ſich der
Arbeiter Max Bandermann in t Furcht vor einer

r r erkannten Gefängnisſtrafe von 9 Monaten ſoll die Urſache zur
t ſein

Unfall Als geſtern nachmittag gegen All Uhr in der Berliner
ſtraße der Former Guſtav Bau Domſträße 3 von einem Laſtfuhrwerk
abſteigen wollte kam er infolge Ausgleitens derart zu Falle daß er eine
ſtarkblutende Kopfwunde und anſcheinend auch innere Verletzungen erlitt
Der Verletzte wurde mittels ſtädtiſchen Krankenwagens der königlichen
Klinik zugeführt

Verhaftet Der Eiſendreher Adolf Ohnſtedt wurde geſtern
verhaftet weil er dringend verdächtig iſt der Meſſerlump zu ſein welcher
in der Nacht zum Montag den Arbeiter Wilhelm Heine einen Stich in
den Rücken beibrachte Durch den tiefen Stich iſt die Lunge des Heine
derart verletzt worden daß dieſer noch immer völlig vernehmungsunfähig
iſt und die Aerzte wenig Hoffnung haben ihn am Leben zu erhalten

Telegramme und letzte Nachrichten
Glanuchau 25 Juli Privattelegr Zwei größere dem Färber

ring nicht angehörende Firmen bewilligten den Arbeitern die Forderungen
Die Arbeit daſelbſt wurde wieder aufgenommen

Waldenburg Schleſ 25 Juli Wolff s Bur Amtlich wird
gemeldet Jn km 826,85 der Strecke Ruhbank Wittgendorf
wurde nachts 11 Uhr auf dem Uebergange von Gieſchmannsdorf nach
Hartmannsdorf ein Fuhrwerk mit 10 Perſonen von einer von Wittgen
dorf nach Ruhbank fahrenden Maſchine erfaßt wobei drei Perſonen
ſchwer und ſieben leicht verletzt wurden Die Schwerverletzten wurden als

bald in das Krankenhaus nach Landshut gebracht Die Schuld an dem
Unfall trifft den Schrankenwärter der die Schranken nicht ge
ſchloſſen hatte

Hamburg 25 Juli Meldung der Tägl Rundſch Beim
Baden am Putloſer Strand verſank der Gärtner Wiedemann der
Apotheker Heinrich wollte ihn retten aber beide ertranken

Kiel 25 Juli Meldung des Berl Tgbl Der Kapitänleutnant
Schultz Kompagniechef der Matroſenartillerieabteilung in Kiel wurde vom
Kriegsgericht zu zehntägigem Kammerarreſt wegen Erſtattung einer
wiſſentlich unrichtigen Dienſtmeldung gegenüber dem Kommandeur
Fregattenkapitän von Levetzow verurteilt

Neuſtadt Schwarzwald 25 Juli Meldung des B
Ein franzöſiſcher Automobiliſt überfuhr hier einen bayriſchen Bau
unternehmer Dieſer blieb tot Der Franzoſe wurde verhaftet

Göttingen 25 Juli Meldung der Voſſ Ztg Die in den
ſtädtiſchen Anlagen aufgeſtellie Schillerbüſte die am 100 Todestage
Schillers enthüllt wurde iſt von unbekannten Tätern geſtohlen worden

Luxemburg 25 Juli Meldung des B Nach dem
anläßlich ves Geburtstages des Großherzogs abgehaltenen Zapfenſtreich
kam es zwiſchen Militär und Publikum zu Tumultſzenen Die Gen
darmerie war machtlos

Belgrad 25 Juli Wolff s Bur Amtlichen Meldungen zufolge
hatten die Wahlen zur Skupſchtina jolgendes Ergebnis 78 ſelb
ſtändige Radikale Regierungspartei 50 gemäßigte Radikale 14 Natio
naliſten und Liberale 4 Fortſchrittler 2 Sozialiſten und 1 Bauernbündler

Am nächſten Sonntag werden in 11 Städten die nachträglichen Wahlen
für die neue am 7 Auguſt zu eröffnende Skupſchtina abgehalten

Athen 25 Juli Meldung der Agence Havas Telegramme
aus Monaſtir berichten von neuen bulgariſchen Greueln in dem
Bezirke Perlepe Eine bulgariſche Bande griff ein großes griechiſches
Dorf an und brannte 64 Häuſer nieder plünderte das Dorf und
tötete den Prieſter ſowie ſieben andere angeſehene Griechen Eine andere
bulgariſche Bande griff zu derſelben Zeit ein kleines Dorf in demſelben
Bezirke an brannte einige Häuſer nieder und tötete mehrere Griechen

Petersburg 25 Jult Wolff s Bur Der Finanzminiſter hat
einen Entwurf ausgearbeitet zur Heranziehung des Privatkapitals
zum Bau von Eiſenbahnen in Rußland Das Miniſterkomitee und
das ReichsratsDepartement für Staatsökonomie haben beſchloſſen einzelnen

Privatbahnen die eine ökonomiſche Bedeutung für das Land haben eine
Reihe von Privilegien zu gewähren Der Entwurf des Finanzminiſters
iſt vom Kaiſer genehmigt worden

Stockholm 25 Juli Meldung des Berl Tgbl Die
Unionskommiſſion lehnt den Vorſchlag des Königs daß die Re
gierung mit Norwegen unterhandeln ſoll ab Sie will die Unter
handlung dem Reichstag übertragen

London 25 Juli Wolff s Bur Wie dem Daily Telegraph
aus Texas gemeldet wird ſchlug der Blitz in 11 Petroleumtanks die
ausbrannten Sechs Neger ſind verbrannt und 200 obdachlos ge
worden da ihre Hütten zerſtört ſind Das Feuer erſtreckte ſich auf eine
Fläche von Meilen

Tauger 25 Juli Reut Bur Eine franzöſiſche Jacht
welche in Tanger und anderen marokkaniſchen Häfen Vermeſſungen
vorgenommen hatte um vom Maghzen einen Auftrag zur Verbeſſerung
der Häfen zu erhalten iſt in Mogador angekommen und hat Lotungen
und Vermeſſungen in der Bucht vorgenommen Dies hat unter den
Eingeborenen große Erregung hervorgerufen Die Eingeborenen
warfen mit Steinen nach den Vermeſſungsingenieuren als dieſe ſich aus

ſchifften und drohten ſie zu erſchießen falls ſie landen ſollten

Newyork 25 Juli Meldung des B Aus Waſhington
wird halboffiziell gemeldet daß die erſten Verhandlungen
in Portsmouth dem Waffenſtillſtand gelten werden Japan
ſei einem ſolchen nicht abgeneigt falls ſeine Dauer kurz etwa
auf einen Monat bemeſſen würde Der japaniſche Unterhändler Baron
Komura äußerte ſich in St Paul über den Krieg Er ſchreibt
die japaniſchen Erfolge drei Urſachen zu der gerechten Sache der Ab
weſenheit aller Korruption und der einfachen Lebensweiſe des Volkes

Er ſchließt Japan verdanke keinem Lande ſo viel wie Amerika deſſen
Intereſſen es darum auch nie entgegentreten werde Die Delegierten
ſind in Portsmouth Gäſte des Staates Die Union richtet auf ihre
Koſten die Konferenzräume ein

Tientſin 25 Juli Meldung der Frkf Ztg Ein wichtiges
kaiſerliches Edikt hebt das Bogenſchießen ſowie den Gebrauch ver
alteter Waffen und Uniformen für alle acht Banner auf Alle Truppen
werden in moderner Weiſe neu ausgerüſtet Dieſe Reform iſt die
Folge einer Anregung von japaniſcher Seite

26 Juli
Vermiſuhtes

Aus der Jugendzeit des Oberſtallmeiſters Grafen von
Wedel Dem Kl wird geſchrieben Der Rücktritt des populären
und ſympathiſchen Oberſtallmeiſters Grafen v Wedel von feinem hohen
Hofamte bringt uns ein amüſantes Geſchichtchen aus dem Leben dieſes

fmannes in Erinnerung das er uns vor kurzem perſönlich erzählt hat
war im Jahre 1848 in jener tollen Zeit die der ſpätere Oberſtallmeiſten

als zehnjähriger Knabe in ſeiner Vaterſtadt Hannover verlebt hat Sein Vater
war damals hannoveraniſcher Staatsminiſter Als eines Tages der kleine
Wedel aus der Schule ging befand er ſich plötzlich inmitten eines lärmenden
Volkshaufens der mit Feuereifer beſchäftigt war ſämtliche Fenſter des
Palais des Kultusminiſteriums mit Steinen einzuwerfen Dem kleiner
Wedel gefiel dieſe amüſante Beſchäftigung in ausnehmender Weiſe und es
dauerte nicht lange ſo beteiligte er ſich ſelbſt mit wahrem Feuereifer an
dem kleinen Bombardement Als an dem Palais des Kultus miniſteriums
keine Fenſterſcheiben mehr zu zertrümmern waren tönte plötzlich aus der
beſchäftigungslos gewordenen Menge die doch nicht länger untätig bleiben
wollte der Ruf heraus Jetzt gehen wir zu Wedel und ſchlagen dieſem
die Fenſter ein Ja aber wo wohnt Wedel frug ein anderer Niemand
vermochte es unter den Anweſenden zu ſagen bis auf den kleinen Wedel
natürlich der voll Selbſtgefühl ausrief Jch führe Euch hin Es iſt ja
gleich in nächſter Nähe So führte der kleine Wedel die ganze Schar wohl
gemut vor die elterliche Wohnung und alsbald präſentierte ſich auch
dieſes Miniſterium genau in demſelben Zuſtande wiedas andere von dem
man eben gekommen war Ueber den Lohn der von väterlicher Seite
dieſer ſchnöden Tat zweifellos gefolgt ſein dürfte ſchweigt ſich Se Exzellenz
der noch heute mit Vergnügen in der Erinnerung dieſes Jugend
ſtreiches ſchwelgt ſelbſtverſtändlich aus oder er begnügt ſich über dieſen
Punkt höchſtens ganz diskrete Andeutungen zu machen
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Marktbericht
Dienstag den 25 Juli

Eier pro Mandel 1,00 1,05 Vit Stachelbeeren p Ltr 0,30 t
Vutker pro Pfund 1,39 1,40 imbeeren pro Ltr 0,60
zZwiebeln pro Modl 6,10 Kirſchen pro Ltr 0,20 0,30
Neue Kartoffeln 5 Ltr 0,35 Birnen p Mol 0,10Blumenkohl pro Stück 2 0,40 Avrikoſen pro Stück 0,05
Kohlrabi vro Mdl 0,20 0,25 Schnittbohnen p Ltr 0,06
Mohrrüben p Mdl 0,08 Gurken pro Rdl 0,50 60
Wirſing Kohl p Stüct 0,8 0,19 Pflaumenmus p Pfd 9,25 0,30
Weißkohl per Stück 0,08 15 lang Pfd 0,25 0,30Rotkohl pro Stück 0,10 0,2 Enten pro Stück 2,50 3,50
Salat pro Stück 0,05 JungeGänſe pro Stück 4,00 6,00
Radieschen 3 Stück 0,10 Hühnchen 0,80 2,25Tomaten pro St 0,05 0 10 Hühner pro Stüg 1,25 2,25
Johannisbeeren p Ltr 0,25 0,30 Tauben pro Paar 0,8 1,20
Heidelbeeren pro Ltr 0,20 0,25

Der Markt war außerdem mit Fiſchen beſetzt

Bankhaus Paul Schauseil 60
alle a S Bitterfeld Delitzsch Eilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verziusung von Geldeinlagen ete ete

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 25 Juli
DMvlidende Alnv Knrs
rür Proz termlu S Notis

S
2

3 Mallerohe Stadt Auleihe von 18823 u 88,256s Theater Anleihe von 1883 u u8 2668 Stadt Anleihe von 1886 F u e 9925Stadt Anleihe von 1892 eStadt Anleihe von 1900 S An I 4
Serie I unkündbar bis 1906 o16Serie II unkündbar bis 1907 101,10bAkwuss Stadt Anleihe u agi Krturter Stadt Anlelhe 1888 J u 3 29 25B

Stadt Anleihe 1898 u 4 101,756jertarter Stadt Anleihe v 1901 S n 101 756Halherstidter Stadt Aulelhe 1880 vVoersch s 98 ,756
z Naunmhnurgor Stadt Aulelhbe V 1889 S u z 50
Zerbster 3 Stadtanleihe t u 8t 99Bliandneuaftl Ventral Pfaadhbriete S u 100b aShehsisehe landsehaftl Pfandbriefe u v 4 1056

z II r32 S u t 300z 8 r Provinzial Anleihe Foerseh st 99,256
z Unstrut BRegul Oblig Bretl Nebra S n 1989 250Ammendorfer Papieroblig u 4 101 bHernburger Maschinentfabrik Oblig

rückzahlhar To n ſt3rueckdortf Nietleber Obligationen S u e 101,75baB
v p et Cröllw Akt laptertabrik t u 4 101 756Eilenbg Kattun Mannuf Hyp Anl u aHisenacher Kammgarnspinnerei 4/ Oblrüokzahlver 10 77 u o2 256F Zimmermann Co Mlaseli 4 Hyp Anl S u 101,500

Grube Glückaut 4 Obligationen S u 1100 606
Halle Hettstedt RKisenb Obligation n S n z wenz e S u t ſo soHallesche Strassen bahn Obligationen u 4 1101 2561016Hyp Anleihoad Aneckerfabr Körbisdorf u l
Nanumburg Braunkohlen abg 4 Hypoth

Anl abzügl Zinsen bis 31 /12 1905 S Au 4 Io1Gd5uchnm Thür Brnnkohlen Sehuldv 2 u 101 06
a II Anl rückz 102 1026Hyp Aul der Waldauerbrannk Akt S n om n v 1902 rückz 100 2 u 4 oWerncheu Welsseuf Braunk Schunldy n 101 800do do do von 1898 u 4 101 500do do do Von 1902 2 4 101,506Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik

nnkündbar bis 190 n 4 101 250Hallesche Bankvereins Aktien 1904 9 J 4 lesSpar und Vorschusn Bnank Aktion 1904 2 4 570
Ammendorfer lapierfabrik Aktien 1908 04 12 2340

junge n 2240Bernburger Maschinenfabrik Aktien 1904 9 4 S
Cröllwitz Aktien apierfabrik Aktien 1904 03 12 4 2526
Cönnern MAalzfabrik Aktien i9034 11 4 11906Dörstewitz Kattmannsdorfer lirk lind A 1903 04 2 4Vorz Aktien 1903 04 5 4 100B
Eilenburg Kattun AMAlanufaktur Aktien 1903,04 5 1 4 102 B
Brauerei Aktien Feldschlöss hen 1903/04 9 4 133b2
Glauzig Zu kertabrik Aktien 1903 04 10 4 126Balle Hettotedter Eisenbahn Aktien La A

Nr 1 1000 bis 1908 garantiert 8 1903/04 3 v S
Hallesche Aktien Bierbranerei Aktien Il803 04 5 e 1 100B
Hallescire Alaschinenſabrik Aktien 1904 18 4 408B
Hallesche Strnnnenbabhn Aktien 1904 4 4 1200Hallesche Portland Cement Fabrik Act 1304 1 4 1050
Hiüdebrand hehe dlühlenwerk Actlten 1908/04 9 4 158B
Körbisdort Zuokerfabrik Actien 1904 051 9 4 1144Kyſthéuserhriitte Akt Maschinenfabrik 1904 20 4 305B
Landsberg Malzfabrik Actien lis0s o 10 JNanmbirger Brannkohlen Action 1904/05 11 4 I195,50 bz2 G
Niomberg Malzfabrik Aktien 803/04 5 v 4 110BNienburger Schlossmälzerei Akt Ges 1803/04 5 4 98,50
ſiebeck sehe Montanwerke Aktien I1904 06 11 4 1217,500
Süchs Thür Braunk St Aot 18904 2 i/ 4 112,506J St Pr Aect I Em 1904 5

v G v uwaldaner Brannkohlen Stainm A ctien 1903 04 12 4 2260
Wegelin Hühbner Actien Gesellsch 1903 04 4 11139 500
Werncheu Weisson Branuk Stanim Aet 1904 05 15 4 2656Zeitner Maschinenſfahbrik Actlen Schaede 1903 03 7 1
Leiter araftin und Solarölfabrik Actien 190405 10 4 I183,500
Anokerraftnerio Action Halle 1905/04 15 4 1853do junge Aktien abgzügl Zin b 1 OKt 1700
Brnokdort NMietlebeu Herzhau Ver Knxe o Zins o 2nlleseche Consol Pfännersehaft Knxo l l0o Zins o Z 4206

Wundsein der Kinder
täglichem Gebrauch mit der Myrrholin Seitfe
als beſte Kinderſeife empfohl

Wetterbericht des General Anzeiger
Voragansſichtliches Wetter am 26 Juli 1905

Bei Weſtwind fortdauernd veränderliches mäſtig warmes
Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 25 Jul
211 Grad G
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WMittwoch Donnerstag

e Freitag Sonnabend
Soweit Vorrat vorhanden S

v s f
Pfd S Pf
Pfd 7 5 Pf

Noev urst
Leberwurst
Fettwurst
Knackwurst
Schmalz Pfd 5 PfHimbeersirup gewegen Pfd 22 Pf
Marmelacie in Doſen 28 Pf
FIarummelacde aggewegen Pfd 22 Pf
Schokoladenpulver Pfd 52 Pf I
Ia rantiert rein Pfd ss PfSchokolade zer rein Pfd Ges Pf
Zäütronemszaft 2 15 10 Pf
Erbsen 2 Pfd doſe 28 Pf
Erhbsem igeen Pfd Doſe 338 Pf
Erhbsen a 2 Pfd Doſe 48 Pf
Erbsem n ten S Pfd Doſe 78 Pf I
Erhbsenm a ten C Pfd Doſe S Pf
Aptelwein m zage Flaſche Pf
Fnargarine l U 1 e

Pf 45 50 G Pſ I
G Prozent Rabatt in Narken

t

e

7 7 SS 35 ma F x L m ra a e e e c e 2 echtee S
Heute iſt ein friſcher Transport

bei uns eingetroffen

velitese ir len e m
Halle

e e 1118
n nur r Karl Koou s

Naährzwiehba ck
er Zuſammenſetzung u Wirkung

nach der Muttermilch gleich wirkt ernährend
und gedeihlich macht alle Verdauungs
ſtörungen unmöglich man gebe daher
den Kindern wenn ſie gedeihen follen

W nur
Karl Koch s
aährzwieha c

otheken T

kommt ſein

in den Ap Drogerien Kolora T
rennt un d den4 dertBrachleidengen

Gurteibruehbänder ohne edern

Paris
1896

e

Moecdaille

Leib n Vorfallbinden Geradehalter Gummiſtrümuſe uſw Zah lreiche An
erkennungsſchreiben Mein langfähriger erfahrener Vertreter iſt wieder mit Mnuſt

Halle Sonnabend 29 Jnli 11 6 Sonntag 30 Juli 11 2
otel Stacit Bernburs Franckeſtr

Das bisher getragene Bruchband iſt mitzubringeirL Saldagenſabrit Stuttgartdpem Fimne zu e
r Okt eröffnet wird bietegenheit vor Kuiriit eines Engagements ſich im J

C ut embleſp owie in der Darſtellung auf der Bühne mit Orcheſter die
R anzueignen und ſich dem Publikum in éffentl Rufführungen zeigen F

neldung ich ſchriftlich an Direktion Leir zig Horde er

ekt e Direk h Sprechze 11 4 uh
T 37 e r v mein

Krawntten und Handjſchuhgeſchäft nach

Geiststrasse 15 Adler Apotheke
verlegte

Meiner werten Kundſchaft teile ergebenſt mit
Herrenwäſche

h Primn batriſcher 3ugorhſen n

Goldmit Himbeer Geſchmack gibt feinſten
Saft für Puddings und geſundeſte

Himonade
Kinder u Erwachſene1 giaſge 50 Pfg mit 1 Pfd Zucker

gibt 750 Gramm Goldinſaft
Zu haben bei

August Apolt Leipzigerſtr
Paul Evers Germania Drogerie
Otto Fiedler Engel Drogerie
Paul Fritzsche Drogerie
Karl Güstel Gr Steinſtr
W Hoefer Drogerie Geiſtſtr
Otto Noack Gr Steinſtr
Ernst Oechse Leipzigerſtr
Pottel Broskowski Gr Ulrichſtr
Gebr Rause Geiſtſtr
Alfred Reudke Mansfelderſtr
Albert Schlüter Nachflg Drogerie
Th Stade Königſtr
M Waltsgott Nachtlg Gr Ulrichſtr
Robert Weise Friedrichplatz

Tone M
2 2,50 7,50 p Stck Plomben

J 16 Reparaturen 3 Um
J arbeitg a Z 1 30 Jahre beim Fach

Zeitler Geiſtſtraße 26 I g
20 Jahre in HalleJa

e Strohsäcke
grösste Auswahbl billigst

Alvbin Bartis
S Leipzigerstrasse 54 r

Front Martinstr

Vertrauliche Auskänfte
über Vermö gens Familien und Privat
Verhältniſſe auf alle Plätze der Welt erteilen

ſehr gewiſſenhaft

Beyrich Greve Halle a
internationales Auskunftsbnrean

21414Gr Gr Ulrichſtraße 472 Fernſor

Frankturter
Aptelwein

Flaſche 5 Pfg excl Gl

bei 5 Flaſchen 30 Pfg

Sohweizorkäse

hochfein u ſaftig empnenit

Julius Herbst
14

haben Sie
ſchon d Honigkuchenmit Schet olade üderzogen probiert Ich

iöchte S rn als Kunden haben6ari so0ocn
Breiteſtr 1 n Markt Roter Turm 12

Kinder
Wagen

reiz er zu aus
bill Preiſeben Ausvorſ auf

ff r mit u ohne Guch reizende Fromenadenwagen

mit u ohne Gardinen in allen Farben
zu n unter dem Einkaufu j Koch Seite i

z Freunden
m von kräftigem Brote I u II Sorteab b We id empfiehlt ſich die

Bäckerei
im Uellwie Metelſtr 19

unſch liefere irei Haus

R oPäWanzen Flöhe n
dessen Brut wird dureh Kratzi in
kurzer Zeit radikal beseitigt Erhältlich

in Fl a 50 Pig
Alleinve re Central Drogerie

allmarktPrische Knicx Eier
4 Stück 10 Pfg

Sperial Eier Gross Geschaft

hotanisiertrammeln

23 30 38 48 75 Pfg
Hochfein lackiert extra groß und ſtark

Sküch 25 25 00
Zlumenspaten von 9 Pfz an

0 F Ritter Leipzigerstr 90
Auf alle Waren 5 Proz in Marken d Rab Spar Vereins
a

Bad Wittekind
Heute Mittwoch den 26 Juli

Monstre Feuerwerk
Anfang des Konzertes 8 Ahr

Bei ungünſtiger Witterung findet das Feuerwerk Freitag den 28 ſiatt

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 26 Juli von nachm 4 bis abends 11 Uhr

2 gr Flälütär e Konzertet vom Trompeterkorps des Mansf FeldArt Rgts Nr 75 Muſikdir F Stade

Eintritt 35 Pf inkl Steuer Karten haben Giltigkcit F Winkler

Velsenburghkeller See wie hegJnh Wilh Henze
Morgen Mittwoch nachmittags 31 Uhr

r Gr Familien KonzertPfälzer Schiessgraben
T Mittwoch u Sonntag von nachm 31 Uhr an ſonſt jeden Abend

m J 3r W le M onzert uA Pretzien
Brunnert s Bellevue Lindenstrasse 78

Jeden Mittwoeh nachm Z Uhr
Jeden Donnerstag abends 8 Uhr

Gr Vaxmiülüen iconzert
Eintritt frei

frevberg s Garten
Hente großer Gperetten Abend

Künſtler Orcheſter L ucdmilla Gehreoke

Achtung Achtunges wies
Werchs am Galgenberg

Mittwoch den 26 Juli
Groſzes Gchſenbraten e

Vormittags von 10 Ahr Kronenſſeiseh
m Wiedemann

ur Spreewälderin
Reue aufmerkſame Vedienung Vu Nopper

Hiebisßenſtein den 5 Augnſt

ſ Arbel kerverel I Rordoagengye den 26 Jul

inkaufsverein d Kohlenhändler in haleaſ

Weſtgruppe den 31 Juli Beſprechung eines Aus

iäd

l Rlärz 1905

Achtungsvoll Frit Brunnert

Hierzu ladet freundlichſt ein

fluges Südgruppe den 2 Auguſt

attiva Bilanz per Paſſiva
M Pf M PifAn Gebäude Konto M 4300 Per Reſervefonds Konto 899 20

Abſchreibungen 2300 2000 Anteil Konto 3373 58Mobiliar Konto 2334,09 Dividenden Spar Konto 1386 16
Abſchreibungen 634,09 1700 Kautions Konto 1000

Kuſaſeue 1403 16 Konto Korrent Konto 9696 20
Gewinn u Verluſt Konto 2859 92Kohlen Konto 674450 eHolz Konto 172 50Futter Konto 15 60Bank Konto Anteil 600dto fde Rechn 3301 90

Konto Korrent Konto 1477 40
Kautions Konto 1800

1921506 19215 06Mitglieder Beſtand am 1 April 1904 35
Mitgliederzugang im Geſchäftsia hre 24
Mitgliederabgang im Geſchäftsjahre 5
Mitgliederbeſtand am 1 April 190o5 54

Das Geſchäftsguthaben vermehrte fich um 648,58 Mk
Oie Haſtſumme vermehrte ſich um 57909Die Gej amthaftfumme beträgt 16200

den 10 Juli 1905Pinkaufsverein der Koblenhändler zu Halle a F
e G m b H

Der Vorstand
Wilhelm Schönefeld Albert Letſch Guſtav Zahn

D Maschgefässe Haeue Kartoffeln n

Hal lle C D

Gaust v Moetseka Haudſchuhfabrikant
7 Talamtſtraße 7

dauerh bill Schülershof 1 dicht a Markt
Reinh Otto Böttchermſtr Rab Marken Oekonomie Breiteſtr 10
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